
wieder lauerte der Tod vor Europa

t( heinz greenwelt.de 19.04.2015)

Sie wollten nach EUropa und hatten es auch beinahe schon geschafft mehr als 700 Männer Frauen und Kinder alt und jung, 

Babys, Kleinkinder, Kinder und Jugendliche mußten nur noch über das

Mittelmeer. ein alterFischkutter war von ihnen für viel Geld und völlig überladen ohne Schwimmwesten oder Rettungsboote für die 

Überfahrt gechartert. Europa war schon fast zu sehen, da kenterte der überladene Fischkutter und alle fielen ins eiskalte Wasser 

Mütter und Väter und ihre Kinder kämpften im kalten Wasser um ihr Leben. die Todesschreie die ich selbst nicht gehört, 

dröhnenjetzt in meinen Ohren und die Todesschreie sagen wir Europäer müssen endlich etwas unternehmen. wir können doch nicht 

ständig nur zusehen wie unsere Brüder und Schwestern, die zu uns kommen wollen vor unseren Augen im Mittelmeer versinken 

und elendiglich sterben und ertrinken. Europa soll sich schämen und sofort etwas unternehmen mehr Rettungsschiffe, mehr 

Flugaufklärung, mehr Hilfe von NATO und Bundeswehr. und

kein Politiker oder Präsident hat bisher für Euch und Euren Mut zu uns nach Europa zu kommen und dafür auch noch euer Leben 

zu riskieren eineTrauerrede im Fernsehen gehalten, obwohl gerade auch Ihr hättet sie wahrlich ganz besonders verdient, aber 

der Papst hat an euch gedacht obwohl ihr wahrscheinlich überwiegend eine andere Relegion habt( heinz greenwelt.de 

19.04.2015) Nachzrag: 12.06.15

diese schamlose Herzlosigkeit mit der Europa diesem schrecklichen

sterben dieser Flüchtlinge tatenlos zugesehen hat werden

uns noch unsere Nachkommen wenn wir längst tot sind nicht verzeihen

unsere Nachwelt wird uns als brutale und moralisch verkommene Menschen einstufen. 
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